
 

Mauthausen Komitee Österreich sucht Guides 
für Vermittlungsarbeit an Orten ehemaliger 
Außenlager des KZ Mauthausen 
 

Seit 2011 führt das Mauthausen Komitee Österreich (MKÖ) mit Jugendlichen Begleitungen 

und deren Vor- und Nachbereitung an den Orten ehemaliger Außenlager des KZ Mauthausen 

durch. 

Das Konzentrationslager Mauthausen hatte ca. 50 Außenlager in nahezu allen 

Bundesländern. Ziel ist es, die Orte des nationalsozialistischen Terrors in ganz Österreich vor 

allem für Jugendliche zugänglich zu machen und eine Auseinandersetzung mit der regionalen 

Geschichte zu fördern. 

Die Rundgänge sowie die Vor- und Nachbereitungsworkshops finden vorwiegend vormittags 

an Werktagen statt. 

 

Vermittlungsangebot 

Begleitung  

Im Rahmen einer Begleitung wird die Geschichte des jeweiligen ehemaligen KZ-Außenlagers 

vermittelt. Dabei wird sowohl ein regionaler Bezug als auch ein Bezug zur Lebensrealität der 

Jugendlichen hergestellt.  

Vorbereitungen des KZ-Gedenkstättenbesuchs 

Vorbereitungseinheiten bieten die Gelegenheit für ein Kennenlernen der Gruppe und ihrer 

Begleiter:innen, um Vorwissen abzuklären und Interesse zu wecken. Die 

Vorbereitungseinheiten dauern je nach Zeitressourcen eine, zwei oder vier Stunden. 

Nachbereitungen des KZ-Gedenkstättenbesuchs 

Für die Nachbereitungseinheiten sind ebenso eine bis vier Stunden vorgesehen. Die Zeit 

dient einerseits dazu, den KZ-Gedenkstättenbesuch zu reflektieren, in der Zwischenzeit 

aufgetauchte Fragen zu besprechen, mögliche Follow-up-Projekte anzudenken und 

andererseits Übungen zu Themen wie Rassismus, Rechtsextremismus, Vorurteile und 

Zivilcourage durchzuführen. 

 



 

Zielgruppe 

Das innovative und umfassende Angebot von Begleitungen an Orten ehemaliger Außenlager 

in Kombination mit einer Vorbereitung und einer Nachbereitung des KZ-

Gedenkstättenbesuchs ist auf die Zugänge zum Thema als auch auf die Besonderheiten der 

jeweiligen Gruppen (Lehrlinge, Schüler:innen, Studierende, Gruppen mit hohem Anteil an 

Migrationshintergrund etc.) abgestimmt. Wie bereits erwähnt, ist es ein essenzieller 

Vermittlungsansatz, einen Gegenwartsbezug für die Jugendlichen herzustellen, der durch 

eine Vor- und Nachbereitung zusätzlich verstärkt wird. 

Mehr Informationen zum Angebot sind unter www.mauthausen-guides.at zu finden. 

 

Fakten zur Ausbildung 

Infoabende 

Das MKÖ veranstaltet zwei Infoabende, um allen Interessierten Detailinformationen zur 

Ausbildung und die Möglichkeit für ein Kennenlernen zu bieten.  

Wir bitten, bei Interesse an einer Teilnahme an der Ausbildung an einem der Infoabende 

anwesend zu sein: 

10. Juni 2025, 15:00 – 18:00 Uhr,  

ÖGB, Johann Böhm Platz 1, 1020 Wien, Raum „Anna Boschek“ 

oder 

10. Juli 2025, 17:00 – 20:00 Uhr, Online via MS-Teams 

Bitte melden Sie sich bei Interesse bis 4.6. unter aussendung@mkoe.at für die Teilnahme an 

einem der Infoabende an. 

Besuchsmodule 

Gruppenbuchungen für Begleitungen an Orten ehemaliger KZ-Außenlager erfolgen in 

Kombinationen von regional und historisch zusammenhängenden ehemaligen KZ-

Außenlagern. Mehr Infos unter: www.mauthausen-guides.at 

Wir suchen deshalb Guides für die aus vorgegebenen Kombinationen bestehenden 

Besuchsmodule. Die Ausbildungen können für mehrere Module absolviert werden, allerdings 

können einzelne Module nicht aufgespalten werden. 

Bitte wählen Sie im Bewerbungsformular die Besuchsmodule aus, an denen Sie als Guide 

tätig werden möchten.  

  

http://www.mauthausen-guides.at/
mailto:aussendung@mkoe.at
http://www.mauthausen-guides.at/


 

Ausbildung 

Von allen Teilnehmenden zu absolvierende Ausbildungstermine: 

Alle Guides absolvieren die Ausbildung zur Geschichte des KZ Mauthausen und der 

Pädagogik an KZ-Gedenkstätten sowie jene für die Workshops zur Vor- und Nachbereitung. 

Ausbildung Workshop Vor- und Nachbereitung 

Datum: 4.10. und 5.10.2025 

Ort: ÖGB, Johann-Böhm Platz 1, 1020 Wien  

Ausbildung Geschichte des KZ Mauthausen und Pädagogik an Gedenkstätten 

Datum: 7.11. und 8.11.2025 

Ort: KZ-Gedenkstätte Mauthausen 

 

Regionalmodule 

Die Ausbildungen für die ehemaligen KZ-Außenlager finden direkt an den Orten der 

Gedenkstätten statt. Guides nehmen an den Ausbildungstagen zu den von ihnen gewählten 

Modulen teil. 

 

Orte und Daten: 

Modul NÖ/OÖ 

KZ-Außenlager Großraming/Dipoldsau: 12.10.2025 

KZ-Außenlager Ternberg: 18.10.2025  

KZ-Außenlager St. Valentin: 05.11.2025 

KZ-Außenlager Steyr-Münichholz: 15.11.2025 

 

Modul OÖ 

KZ-Außenlager Lenzing: 15.10.2025 

KZ-Außenlager Redl-Zipf: 16.10.2025  

KZ-Außenlager Gunskirchen: 17.10.2025 

KZ-Außenlager Vöcklabruck-Wagrain: 27.11.2025 

  



 

Modul Wien-Umgebung und Wien 

KZ-Außenlager Saurer-Werke (Wien-Simmering): 03.11.2025 

KZ-Außenlager Guntramsdorf/Wr. Neudorf: 13.11.2025 

KZ-Außenlager Hirtenberg: 14.11.2025 

KZ-Außenlager Hinterbrühl: 17.11.2025 

KZ-Außenlager Floridsdorf: 04.12.2025 

 

Modul Steiermark 

KZ-Außenlager Wagna/Leibnitz (Aflenz): 10.11.2025 

KZ-Außenlager Peggau: 11.11.2025 

KZ-Außenlager Bretstein: 12.11.2025 

 

Modul Kärnten 

KZ-Außenlager Loibl (Nord und Süd): 10.10.2025 

 

Beispiel: Person A wohnt in Linz und möchte die Ausbildung zum:zur Guide machen. 

Verpflichtende Termine:  

Ausbildung Workshop Vor- und Nachbereitung, Datum: 4.10. und 5.10.2025 sowie 

Ausbildung Geschichte des KZ Mauthausen und Pädagogik an Gedenkstätten, Datum: 7.11. 

und 8.11.2025 

Module NÖ/OÖ: KZ-Außenlager Großraming/Dipoldsau 12.10.2025, KZ-Außenlager Ternberg: 

18.10.2025, KZ-Außenlager St. Valentin: 05.11.2025, KZ-Außenlager Steyr-Münichholz: 

15.11.2025, 

zusätzlich möglich bei Kapazität – Modul OÖ: KZ-Außenlager Lenzing: 15.10.2025, KZ-

Außenlager Redl-Zipf: 16.10.2025, KZ-Außenlager Gunskirchen: 17.10.2025, KZ-Außenlager 

Vöcklabruck-Wagrain: 27.11.2025 

Nicht möglich ist es, Module zu mischen.  

Etwa: KZ-Außenlager Gunskirchen: 17.10.2025, KZ-Außenlager St. Valentin: 05.11.2025, KZ-

Außenlager Steyr-Münichholz: 15.11.2025, KZ-Außenlager Vöcklabruck-Wagrain: 27.11.2025  

ist keine mögliche Ausbildungskombination.  

 

Alle Ausbildungen finden an den angegebenen Terminen jeweils ganztägig statt. 



 

Als Vor- und Nachbereitung der Ausbildungsmodule ist das Selbststudium diverser 

Unterlagen und die eigenständige Aneignung von Hintergrundwissen unerlässlich. 

Es gibt keine Ersatztermine für die Daten der Ausbildungstermine. 

Bitte bewerben Sie sich nur, wenn Sie an den angegebenen Ausbildungsterminen sicher Zeit 

haben. 

An allen Orten, für die eine Ausbildung absolviert wurde, müssen dann Begleitungen 

durchgeführt werden. 

Detaillierte Informationen zu allen ehemaligen Außenlagern des KZ Mauthausen sind unter 

www.mauthausen-guides.at zu finden. 

Über Bewerbungen freuen wir uns bis spätestens 17. August 2025 an: 

aussendung@mkoe.at. 

 

Wir suchen: 

• Erfahrung in der Arbeit mit Gruppen (z.B. als Trainer:in, Berater:in, Lehrer:in, 

Sozialarbeiter:in, Jugendbetreuer:in u.Ä.)  

• Pädagogische Grundkenntnisse 

• Fähigkeit zur Selbstreflexion 

• Sprachliche Kompetenz – Selbstausdruck 

• Zeitliche Flexibilität und die Bereitschaft, auch längere Anfahrtswege in Kauf zu 

nehmen 

• Verlässlichkeit und langfristige Terminplanung 

• Flexibilität in der Arbeit mit Jugendlichen 

• Demokratische, antifaschistische, antirassistische Grundeinstellung 

• Von Vorteil: Vernetzung in Kontexten von Schule und außerschulischer Jugendarbeit 

• Übereinstimmung mit den Zielen und Bestrebungen des Mauthausen Komitee 

Österreich (www.mkoe.at) 

• Bereitschaft und Fähigkeit zur eigenständigen Vertiefung des Wissens und zum 

Selbststudium 

 

Wir bieten 

• Eine halbjährige Ausbildung zum:zur Außenlager-Guide. Das MKÖ übernimmt  

http://www.mauthausen-guides.at/
mailto:aussendung@mkoe.at
http://www.mkoe.at/


 

o den Großteil der Kosten der Ausbildung: Teilnehmende leisten nur einen 

Unkostenbeitrag von € 100, 

o die Fahrtkosten im Rahmen der Ausbildung, 

o die Übernachtungskosten beim Modul in Mauthausen, 

o die Terminkoordination. 

• Laufenden Austausch zwischen den Trainer:innen  

• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungen 

• Spannende und abwechslungsreiche Arbeit mit Jugendlichen 

• Sinnvolle Tätigkeit in einem professionellen, etablierten und anerkannten Verein 

• Professionelles Anmeldesystem und Terminkoordination 

• Anstellung auf Werkvertragsbasis mit einem Honorar von: 

o € 76/Stunde für Begleitungen an Orten ehemaliger KZ-Außenlager  

o € 75/Stunde für Vor- und Nachbereitungen und  

o Fahrtkostenersatz für An- und Abreise in der Höhe eines Bahntickets 2. Klasse. 

 

Über uns 

Im Jahr 2000 hat das Mauthausen Komitee Österreich (MKÖ) das Vermächtnis der 

Überlebenden des Konzentrationslagers Mauthausen und seiner Außenlager übernommen. 

Die Österreichische Lagergemeinschaft Mauthausen (ÖLM) – die österreichische 

Organisation der Überlebenden des KZ Mauthausen – bestimmte das MKÖ zu ihrer offiziellen 

Nachfolgeorganisation. 

Das Mauthausen Komitee Österreich wurde 1997 vom Österreichischen Gewerkschaftsbund 

und von der Bischofskonferenz der römisch-katholischen Kirche mit dem Bundesverband der 

Israelitischen Kultusgemeinden Österreichs als Partner in Form eines Vereins als 

Nachfolgeorganisation der Österreichischen Lagergemeinschaft Mauthausen gegründet. Der 

Verein ist überparteilich und überkonfessionell. Das MKÖ tritt für eine freie und 

demokratische Gesellschaft sowie für die Wahrung der Menschenrechte aller ein, 

unabhängig von Staatsangehörigkeit, politischer Gesinnung oder Religion, und arbeitet 

entschieden gegen alle Arten von Faschismus, Rassismus, Extremismus, Chauvinismus und 

Antisemitismus. 

Das MKÖ hat sich damit verpflichtet, das Vermächtnis der ehemaligen KZ-Häftlinge zu 

bewahren und weiterzutragen. 

Dieses Vermächtnis ist die Basis für die Aufgabe des MKÖ, das Gedenken an die Opfer der 

Verbrechen des NS-Regimes, insbesondere an die ehemaligen Häftlinge des KZ Mauthausen 

und seiner Außenlager, wachzuhalten. Zugleich ist die engagierte anti-faschistische und anti-



 

rassistische Bildungsarbeit, vor allem mit jungen Menschen, zentraler Fokus seiner Projekte 

und Aktivitäten. 

Die Schwerpunkte der Arbeit des MKÖ liegen somit auf folgenden drei Bereichen: 

- Gedenk- und Erinnerungsarbeit 

- Historische Wissensvermittlung und Sensibilisierungsarbeit, vorrangig mit 

Jugendlichen 

- Arbeit gegen Rassismus, Antisemitismus, Extremismus, Chauvinismus und alle 

Formen von Diskriminierung 

Weitere Informationen unter www.mkoe.at/ueber-uns/mauthausen-komitee-oesterreich 

Wenn Sie sich mit der Arbeit des Mauthausen Komitee Österreich identifizieren und als 

Außenlager-Guide tätig werden möchten, freuen wir uns auf Ihren Lebenslauf mit 

Bewerbungsformular bis spätestens 17. August 2025 an: aussendung@mkoe.at 

http://www.mkoe.at/ueber-uns/mauthausen-komitee-oesterreich
mailto:aussendung@mkoe.at

